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Wertvolle Bereicherung der BriefSammlung der Wiener Stadtbibliothek
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Der Monat März brachte der Handschriften - Abteilung der Wiener
Stadtbibliothek wieder reiche Möglichkeiten , ihre Bestände zu erwei¬

tern * Briefe Ludwig Anzengrubers aus den Jugendjahren an seinen Freun<

Franz Lipka erzählen von den Leiden und Nöten seines Schauspielerle¬
bens , eigenhändige ScherzZeichnungen als Briefvignetten stellen komi¬
sche Szenen dar und zeigen Anzengrubers Zeichentalent , das ihn zwi¬
schen dem Beruf eines Schauspielers und eines Malers schwanken ließ*
Diese Freundschaft hielt sich bis in spätere Zeit und 1875 schreibt

Anzengruber an Lipka zu dessen Geburtstag ? " * * * ich begratuliere Dich

* * • nicht wegen des sehr fraglichen Glückes geboren worden zu sein,
sondern ich freue mich , daß Du allhier mein Freund geworden bist *

”

Ein anderer Brief erzählt uns von einem harten Schlag in Anzengrubers
Lebens von dem Tode seiner so sehr geliebten Mutter » Mit weiteren

Briefen und Postkarten bilden diese Stücke einen neuen wertvollen Bei¬

trag zu dem im Besitz der Stadtbibliothek befindlichen Anzengruber-
Nachlaß*

Der Sammlung von Briefen zur Wiener Theatergeschichte konnten

zahlreiche Stücke beigefügt werden * Leopold Grdve , der erste Darstel¬

ler des “ Hell " im " Pfarrer von Kirchfeld " , klagt in einem Brief über

seine Geldverlegenheit und bittet schon im September um die Auszahlung
der Hälfte des Spielhonorars , das erst zu Ende des Jahres fällig wäre*

Auguste Wilbrandt - Baudius erzählt begeistert von ihren Erfolgen auf

ihren Gastspielreisen und von dem Beifall , den ihre Kunst überall fin¬

det . Aus der Reihe der übrigen Sohauspielerbriefe seien nur einige
Namen herausgegriffen wie Alois Ander , Fritz Beckmann , Karl Blasel,
Karl Fichtner , Friedrich Wilhelm Ziegler , Luise Schönfeld - Neumann und



Anna Grobecker vom Carltheater . Eine stattliche Reihe von Briefen
sind an Franz Dingelstedt gerichtet und enthalten größtenteils WtjLn-
sehe wegen Aufführungen « Der Komponist Franz Liszt widmet der Gattin

Dingelstedts ein musikalisches Albumblatt und die Komposition eines

Riedes mit eigenhändig geschriebenen Textworten«
j ! Die Spannung der Revolutionstage von 1848 ist in drei eigenhän¬

digen Briefen des Ministers Bach zu spüren , die in kurzen Zeitab-

schnitten vom Stand des Barrikadenbaues und von Studententumulten be¬
richten « Nachrichten ? von Fürst Windischgrätz unterzeichnet ? geben
Jerichte von den Stellungen des Heeres in der Lobau und auf den ! Kah¬
lenberg und zeigen die Sorge vor einer Vereinigung der Wiener Aufstän*

fischen mit den ungarischen . Briefe des Fe Idmarschalle Radetzky?
in freundschaftlichem Ton an den Grafen Auersperg gerichtet ? bilden
heben zahlreichen Korrespondenzstücken von Staatsmännern '

* Theater¬
direktoren , Schriftstellern und Dichtern weitere interessante Neu¬
erwerbungen « ;

.1

Verordnungen und Bekanntmachungen für Wien
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•. Das am 4 « April 1942 . ausgegebene 13 « Stück des . Vgrordnungs - und
Amtsblattes für den Reichsgau Wien enthält Verordnungen und Bekannt¬
machungen des Reichsstatthalters in Wien , und z *war die zweite Verord¬

nung über das Verhalten der im Reichsgau Wien eingesetzten Zivilar¬
beiter und - arbeiterinnen polnischen Volkstums , ferner eine Anordnung
der Preisbildungsstelle über Höchstpreise für die Holzabfuhr , eine

Anordnung des Landesernährungsamtes Donauland über An- und Verkauf
von : Futter - und Nutzschweinen sowie die Gewichtsfeststellung bei

HausSchlachtungen und eine Anordnung des Haupternährungsamtes über
die Verteilung von Fischen und Fischräucherwaren«

Außerdem werden die in den öffentlichen Heil - und Pflegeanstaltex
der Stadt Wien und den angegliederten Spitälern geltenden Verpflege-
gebühren und besonderen Gebühren und die Zusammenlegung der Bezirks-

hauptmannschäften für den 11 « und 23 « Bezirk bekanntgemacht«

Diamantene Hochzeiten
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. iIn diesen Tagen feierten die Ehepaare Julius und Maria Mayer,
14 « , Schanzstraße 21 ? und Josef und Marie Gollner , 15 « ? Jadengasse 18?
das diamantene Ehejubiläum « Beide Jubelpaare wurden von der Stadt
Wien anläßlich dieses seltenen Festes in traditioneller Weise geehrt«
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26 . Amtliche Verlautbarung.
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Verbraucherhöchstpreise der wichtigsten femüsesorten
SBsBscssagsfeaBaeacsBsassuBSBatKKSBSHsaBassaMBsssratJSSBKssEstiBSBVsaBiXSipasaBsatsHBv:

Wirsingkohl A/E je kg 33/31
* grünbl . Sorten 36/34

Weißkraut je kg 24
Rotkraut je kg 36
Kphlsprossen je kg 93
Vogerl a al at j e kg 140 1
Häuptelsalat , Treibw . je Stk . 35
Endiviensalat , gebl . i/ll 32/24

* grün je kg 28
$lätterspinat je kg 66
Stengelspinat A/B je kg 53/44
Kohlrabi m . l . A I/II/III 14/11/3

* 1 0 * 1 . je kg 34
Karotten A/B je kg 27/21
Rote Möhpen je kg 26
(reibe Möhren je kg 21

Rettich schwo , br . , je kg 23
freibradieschen , Bsohl . 23
Rote Rüben je kg 24
Halm- und weiße Kohlrüben

je kg 11
Gelbe Kohlrüben je kg 12
Porree je kg 62
Zwiebel A I/a/C je kg 34/33/16
Petersilwurzeln je kg 46
Pastinak je kg 24
Petersilgrünes je kg 290
Sellerie o . L . MDm 50 mm,

je kg 56
Suppensellerie 16

Kartoffeln?
blau

1 :

je kg : weiß , rot , blau 9
gelb 10
Juliperle 12

Pie Höchstpreise gelten ab 12 . April 1942 , und zwar nur für
Ware aus Wien und Niederdonau und nur für beste Qualität . Mindere
Ware,muß entsprechend billiger verkauft werden . Ware , die aus Gebie¬
ten außerhalb Wiens und Niederdonaus stammt , ist der Herkunft nach zu
bezeichnen und nach den festgesetzten Bestimmungen zu kalkulieren.
Pie vollständigen Listen sind auf den Märkten angeschlagen und können
bei den Marktamtsabteilungen bezogen werden ( 10 Rpf je Stück ) .
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